
  

Spitalstraße 3, 85049 Ingolstadt 

INVG-Haltestelle: Rathausplatz 

(0841) 3 05-16 00, Tag und Nacht anrufbereit 

(0841) 3 05-0, Telefax 3 05-10 35 

Hinweis zur elektronischen Kommunikation: 

www.ingolstadt.de/zugang 

 

Öffnungszeiten 

Mo - Fr 08:00 - 12:30 Uhr 

Mo, Di 13:30 - 16:00 Uhr 

Do 13:30 - 17:30 Uhr 

  

Sparkasse Ingolstadt, IBAN  DE48 7215 0000 0009 27 

 BIC  BYLADEM1ING 

Postbank München, IBAN  DE35 7001 0080 0019 2008 09 

 BIC  PBNKDEFF 

VR Bayern Mitte eG, IBAN  DE86 7216 0818 0000 7063 29 

 BIC  GENODEF1INP 

und bei Ingolstädter Banken 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungswerbung in Ortsteilen; 

Aufstellen von allgemeinen Informationstafeln zum Zwecke der Vorankündigung von 

Veranstaltungen der jeweiligen Ortsteile 

 

 

Sehr geehrter «Anrede» «Nachname», 

 

seit 01.01.2013 findet die Veranstaltungswerbung in der Stadt durch die Firma mediateam statt. 

Aus den Erfahrungen in diesem Jahr hat sich gezeigt, dass diese Art der Veranstaltungswerbung, 

die wesentlich zur Verschönerung des Stadtbildes beigetragen hat, nicht allen Wünschen der 

Werber gerecht werden kann. Mehrere Stadtratsfraktionen haben deshalb einen 

Überprüfungsantrag zur Beseitigung von Schwachstellen bei der Veranstaltungswerbung an Herrn 

Oberbürgermeister Dr. Lehmann gestellt. Hierbei ging es auch um die Möglichkeit, den Ortsteilen 

und ihren Vereinen eine stadtteilbezogene Plattform für orts- und zeitnahe Veranstaltungen zu 

ermöglichen. Aus Sicht der Verwaltung wäre es denkbar einzelne Infotafeln in den Stadtteilen 

aufzustellen. Wir bitten deshalb die Bezirksausschüsse, Vorschläge über die Art und das 

Aussehen solcher Infotafeln zu machen, sowie Vorschläge darüber, wer diese unterhalten und 

betreiben soll.  

In der Anlage haben wir als Denkanstoß bereits Bilder beigelegt, wie diese Ortsinformationstafeln 

aussehen könnten. Für den Unterhalt und den Betrieb sollte nach unserer Meinung pro Ortsteil ein 

zentraler Verein benannt werden. 

Für diese Tafeln, die an den Ausfall-/Einfallstraßen der jeweiligen Ortsteile, sowie eine eventuell in 

der Ortsmitte stehen sollten, können maximal drei bis vier Standorte benannt werden. 

Diese Tafeln könnten über den Bürgerhaushalt finanziert und in Absprache mit dem Tiefbauamt 

auf den öffentlichen Flächen aufgestellt werden. Hierzu ist ein Antrag auf Sondernutzung beim 

Sachgebiet Straßenrecht rechtzeitig zu stellen.  

Stadt Ingolstadt, 85047 Ingolstadt 

Tiefbauamt 

 

Ansprechpartner/-in 

Herr Imschweiler 

Telefon 

(0841) 3 05-25 12 

Telefax 

(0841) 3 05-23 42 

E-Mail 

juergen.imschweiler@ingolstadt.de 

Zimmer 

401 

 

 

 

Herrn 

«Vorname» «Nachname» 

«Straße» 

«PLZ» «Ort» 

Bitte bei Antwort angeben 

Unsere Zeichen 

VI/66-5 Im 

 

Datum 

05.12.2013 

 

Ihr Schreiben vom/Ihre Zeichen 
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Wir bitten deshalb die Bezirksausschüsse bei der nächsten Ausschusssitzung dieses Thema zu 

behandeln und dem Tiefbauamt schnellst möglich das Ergebnis mitzuteilen, da eine Regelung 

bereits in die Stadtratssitzungen zu Beginn des Jahres 2014 als Vorlage eingebracht werden soll. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen Anlagen 

Im Auftrag Bilder 

 

 

 

Walter Hoferer 

Amtsleiter Tiefbau                                                                   Herrn Scherer zur Kenntnis 


